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Werd Germania 
ist unter dem Deutschthum Knox Countks wohl 
verbreitet und lohnt e- sich, die-fes Wochenblatt 
ice Anzeigen zu benutzen. 

AccidenzArbeiten 
werden prompt nnd geschmeckt-ou ausgeführt 
Man cdresskre 

. « Bl l , Die Germama«, NEZTFWD 
Wenn Jhr euren Hof einzauneu wollt, so eigut sich 

nichts besseres dazu wie die berühmte 
Amerika-i geflochtener Draht Zaun. 

Eine Carladung desselben verschiedener Größen ist 
angelangt. 

Icten Gutm- ist der Name der besten Schrei-ist 
Werkzeuge auf dem Markt. Messer nnd Senseu werden 
ebenfalls unter dieser Heudelsmarte hergestellt. G gst 
keine besseren. 

,,Klipper Klub« Schlittschuhe 
Millet Samen 

«Perfehtkon" Petri-learn Machst-n 
Heath 85 Milligan Farben « 

John Trierweiler, 
Ytoomfteld Wehrer-hu 

Haare werden teurer 
und es sind keine Aussichten vorhanden vorhanden, daß sie 
billiger werden. Alle Anzeichen deuten daraus hin, daß die 
Lederpreiise und Leder-waren höher werden. Wir haben uns 

gequ diese unvermeidliche Preiserhöhung geschützt, indem 
wir uns mit einem großen Vorrat von Leder versehen 
haben. 

Laßt uns iuit euch rechnen, wenn ihr ein neues Paar 
Geschirre zn kaufen beabsichtigt. 

« 

Unsere Auswahl von doppelten uud einfachen Geschir- 
ren, Satteln, Halten-, Kämmen und Bürslen ist immer 
vollständig. 

" clth sc Bettes-. 

quitql 825,000.00 Üeberichuß und Prasit 810,000.00 

Citizenf Stute Bank 
W 

Bepvnirt euer Geld mit uns. 

gw— 

Wir zahlen 5 Prozent auf ZeiÆinlaHm 
»Es-ON 

Form Anleiheu eine Spezialität 
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The Palaee Ban 
Henry Rohlfs, Zigeuneer 

Hier bekinnmt Jhr das berühmte 

Sturz Bier frisch vom Faß 
sowie die besten Weine, Liquörc nnd Zigarrwc stets frisch. 

Freundliche Behandlung ist Euch zugesichert 
Wir sind Agentcn für die berühmten Fahr-ums 

MMM und Musik-II 

Die Stadt Los Angeles,; 
Cal» hat ihr erste X-Strahien-Braut· 
Sie trux ein durchsichtiges Kleid von 

weißer hatmeuse mit Spitzen, das 
bei Sonnenbeleuchtung ein Aussehen 
erregende Wirkung erz:elte. Als Belle 
Haseler von Muco, Texas, etnwilligte, 
die Frau von J. m. Pitcher, einem 
Geschäftsmann, zu werden, erklärte 
sie ihm, daß ihr Brauttleid der neue- 
sten Mode entsprechen, tbr sogar viel- 
leicht noch etwas voraufetten würde 
Pitcher wußte von dem Ge- 
wand nicht-z, bis er neben seiner 
Braut die Stufen zum Pfarrhause 
emporstieg. Was er aber dann im 
Licht der Sonne erblickte, soll ihm die 
Schamriite ins Gesicht getrieben 
DIE-sk- M,scg».s-.-sdth 
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stattgefundener Zweikampf zwischen 
einem Manne und einer Frau resul- 
tierte darin, daß Beide ein paar Wo- 
chen die Gastfreundschaft des Wash- 
ington Ashlshospitals in Anspruch 
nehmen miissen Der Mann heißt 
Clarenre Carter und der Name der 
Frau ist Mary Waters. Carter war 
mit einem Taschenmesser und Mary 
mit einem Rasiertnesser bewaffnet. Als 
der Patrolwagen der Polizei anlan «- 

te. waren Beide durch Blutverluft so 
sehr geschwächt, daß sie in den Wer-l 
gen gehoben werden mußten. Für 
das Zunähen der Wunden, die das 
Frauenzimmer dem Manne mit dem 
Rasiermesser beigebracht hatte, wa 

ren 198 Stiche erforderlich, und iiber 
30 Stiche mußten gemacht werden 
die Verletzungen der Frau zuzuniis 

n. 
Nur dem Umstand, daß er 

während der letzten acht Tage fast 
)ieine Nahrung, sondern nichts als 
Whisley zu sich genommen hatte, hat 
nach Ausspruch ds Countyarztes R. 
E. Flynn der Arbeiter Thomas Mc- 
Coey aus La Crosse, Wis» sein Leben 
zu verdanken. Der Mann hatte in 
einer Wirtschaft in West La Crossr 

zwei Tasfenköpfe voll liegengift, be- 
stehend aus Ammonia und Arsenil 
getrunken. Wie obriger Arzt erilärt, 
war der gesamte innere Organismus 
des Mannes derart mit Altohol 
durchtränlt, daß das Fliegengift noch 
rechtzeitig, bevor es seine Wirkung 
ausüben, konnte, aus dem Magen ge 
purnpt werden konnte. McCoey ist 

seit längerem geistesgestört und leidet 
an Halluzinationem Er will täglich 

spiritistische Bdtfchaften von seinem 
verstorbenen Bruder erhalten« in denen 
lenterer ihn dringend ersucht, zu ihm 
zu kommen Der Mann wird, sobald 

,seine Kräfte es erlauben, einer staat- 
slichen Jrrenanftalt überwiesen werden 
) 

—- Wie man seht erfährt, 
then-ide- lich in ein-: Beamter Schu- 

le eine Schülerin, die im ehrwürdi- 
saen Alter von siebzig Jahren steht, 
,also älter ist, wie ihre drei Lehrerin- 
Inen zusammen, da diese im Alter 

von 22. W und 21 Jahren sind 
LDie Schülerin war vor zwei Jahren 
snrch vollkommene Analphabetin 

während sie heute die Kunst des Le- 
sens und Schreibens vollständig br· 

lscclschh Its ssii fis-es clsnxmden 
Fleiß zeigen und denuliichsi bielsiil 
nril einer besonderen Prämie von der 
Stadtderrvaltung ausgezeichnet wer«’ 
den. 

« politische Blätter brin- 
gen folgende seltsam tlmgende Fluch 
richt: Eine Warschnuer Fabrik stellt 
liir Mongolen irn fernen Osten wol 
enfignren aus Metall her. Solche Figuren werden auch non anderen 

europiiisehen shdriten dergestelll. so 
Ins der Wettbewerb aus dein Marile 

jedeutend ist Wegen des baden 

Rednerer e com one der Trauer-ou 
teure-. un rlt ee den Essensabri 

sinnre- tn Maria-ou geltenden eine 

III-löst unsg der Verhalteer zu er 

Elange-. o das lle imstande sein wer 

sie-. nett den englthen nnd srnnzeti 
kleben Essen mithin in Wettbewer 
.,zn treten. 
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—- Die zur Zeit der gro-" 
ßen Siernschnup enfiille im August; 
niedergehenden eteore haben den 

Flieget Sioeffle bei Berlin in ernste 
Gefahr gebracht. Eines abends sollte 
der Flieget Stoefsle mit einem neuen 
Albairos - Pfeildoppeldecker einen 
Probeaufstieg machen und flog des- 
halb mii Leutnani von Brederlow von 

Johannisthal ab. Ueber Berlin machte 
der Flieger einige Kurven und Schlei- 
fen und wollte dann in 1500 Meter 
Höhe über Neutöln zurückkehren 
Plößlich hörten die beiden Jnsafsen, 
wie sie erzählen, iiber fich ein scharfes 
Zischen und Sausen und im nächsten 
Augenblick fuhr ein Meteor dicht vor 
dem Albatros - Doppeldecker in die 
Tiefe; Troß der großen Geschwin- 
digkeit des Flugzeuged verspürien 
Stceffle und sein ahrgast deutlich 
den ungeheuren Lutdruck des vor- 

überfausenden Meteors. Da beide je- 
doch wenig Luft verspürien, eventuell 
noch einmal einem ,,himmlischen 
Flugzeug« zu begegnen, lehrten sie 
nach Johannisihal zurück, wo sie glatt 
landeten Der Fall, daß Menschenle- 
ben durch Meieorsteine in Gefahr ge- 
bracht werden, gehört immerhin zu 
den größten Seltenheiien. 

— Eine sechzehn Jahre« 
junge Dresdenerin hatte eine unüber- 
windliche Sehnsucht nach Lappen und 
Renntieren Sie scheint dieses roma- 

iische Gefühl aus abenteuerlichen Bit- 
isern geholt zu haben· Heimlich 
.nachte sie sich denn in diesen Som- 
«.nertagen aus die Reise, nachdem sie 
sich einige hundert Mart in der El- 

ternwohnung angeeignet hatte. Jn 
aller Heimlichieit fuhr das Mädchen 
Jus Dresden nach Schweden und 
wollte dann den Rest der Reise zu 
Fuß zurücklegen. Geld und Kräfte 
reichten allerdings bei dem schlechten 
Wetter nicht aus. Jn Bölz, einem 
Verse bei Rumea, mußte die Arme 
schon die Nacht im Freien zubringen 
Sie iroch in einen euschober, doch 
die Nacht war talt, ie Dresdenerin 
sommerlich leicht gekleidet, und so 
fand sie am nächsten Morgen ein 
schwedischer Bauer in recht traurigenx 
und erschöpftem Zustand auf. Er 
brachte sie nach Hause und verständig- 
ie die Polizei. Indessen hatten die 
Eltern sie in aller Welt suchen lassen 
und glaubten an ein Unglück. Mit 
Vergnügen schickten sie der romanti- 
schen Tochter die telegraphische Ver- 
zeihung nach Namen, wenn sie nur 

Juriieiiehren wolle. Das tat diese 
denn auch soeben. Sie traf in Dres- 
den ein, ohne auch nur einen einzigen 
Lappen gesehm zu haben, und was 
die Renntiesre anbelangt, so wird sie 
sich snit denen des Zoo begnügeni 
müssen. l 

—- Die italienische ar so- 
loaische Mission, deren Leiter Bro- 
sesior Vacher ist, hat in Gortina auf 
Kreta einen ägyptischen Gottheitens 
geweihten Tempel entdeckt. Das Ar-! 
chimw der Tempelpforte trägt eine 
Widrnung an Flavia Philnra. die das 
Gebäude von Grund ausgebaut hat 
Am Innern entdeckte man die Sta- 
im Les Radztlschcn Both- Quart-, 
eine nusgeeichnete Statue der Ists 
nnd des ertur. ferner die Bruch- 
ftiicte der Kolossalstatue einer Frau 
nnd eine weibliche Lilith vielleicht die 
der Gründerin des Tempels. Im 
Innern der Insel hat die Miisioii 
eine grosse Anzahl von noch unver- 
stiiientlichten Juschristenterten gesun- 
ren« 
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Seher hien! 
Sehet anf Seite 469 in Montgomery Ward ec- Co. Ca- 

talog No. 80 nach nnd ihr werdet dort eine zweizöllige Pfo- 
sten eiserne Bettstecle, mit Vernis Martin Ansts«ikh, welche zn 
86.75 ansgcboien wird, finden, Diese Bettstelle wiegt 110 

Pfund nnd die Frucht an eiserne Beitftellen von Chieago 
nach Bloomsield ist sun per 100 annd, welches die Fricht 
an der eisernen Bettstelle ausmacht, folglich würde eine solche 
Vettstele hier 88.19 kosten 

Ich verkauft dieselbe Beetstelle in meinem Store hier in 

Bloomfield fiir 87.5·0. Kommt nnd nehmt so viel ihr wollt 

zn diesem Preise. 

E- C- PRDSCOITp 
Store Phene Wo Residenz Phane L-6 

Jvhn Grohmann John Suckftorf 

The Two Iohns 
Former-S Hauptquartier 

Die besten Weine, Liqnöre und Cigarren stets an Hand. 
cis-z berühmtes Bier an Zupf. 

Wir sind im n e u en Quartier-, eine Thür südlich vom 

alten Platz. 
Freie Ablieferung in der Stadt 

Choose Yosr Paint as 

Carefully as Your Painter 
The material is important to the 

workman as well as to the property 
owner. The best painter can’t make 

poor paint last. Be sure of your 
paint. See diet it te made fcf 

Red Mal White Lead 

Omfch VIII samt-r schuf-make 
imd Dutfch va Linse-d Oil 

We can supply you with both these 
materials, as well as other painting 
requisites, and shall be glad to help 
you select a color schema for your 
hause. 

Come in. Don’t forget ta ask for 
our white laad boak. 

John Trierweiler 
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The City 
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Bestellfchein. 

Schneiden Sie diesen Postens-dem aus und senden Sie ihn 
durch die Posi, adnssim tm 

»Die stammt-w Gamasus-« 
Iloosshetd, Red. 

Ich stumme hiermitapf 
»Die staunst-U Wer-Mani« 
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